
Klimafreundlich Autofahren – kann das funktionieren? 

Auf das Auto kann oft nicht verzichtet werden. Allerdings ist es durchaus möglich seine Fahrweise 
klimafreundlich zu verändern ... Sprit sparen - oft nur ein kleiner Aufwand  
 
Niedrigtourig fahren 

Fahren Sie stets im höchstmöglichen Gang. In der Regel können Sie bei Tempo 30 den dritten, bei 40 
den vierten und bei 50 den fünften Gang einlegen. Niedertouriges Fahren schadet dem Motor 
keineswegs, im Gegenteil, der Verschleiß reduziert sich. 
  
Motor nicht warm laufen lassen 

Lassen Sie Ihren Motor nicht warm laufen - fahren Sie direkt nach dem Starten los und schalten Sie 
bereits nach einer Wagenlänge in den zweiten Gang. 
  
Frühzeitig schalten 

Ziehen Sie beim Beschleunigen die Gänge nicht hoch. Schalten Sie frühzeitig und geben Sie dafür 
mehr Gas. 
  
Nicht Rasen 

Rasen Sie nicht auf der Autobahn - bei einer Geschwindigkeit über 100 Stundenkilometer steigt der 
Spritverbrauch überproportional an. Ein gleichmäßiges Reisetempo zwischen 100 und 130 
Stundenkilometer vermeidet zudem häufiges Bremsen und Beschleunigen und spart so doppelt. 
  
Bergab vom Gas gehen 

Gehen Sie bergab vom Gas. Werden Sie aufgrund der Bremswirkung des Motors zu langsam, schalten 
Sie in den nächsten Gang und nutzen Sie den Schwung so lange es geht. 
  
Motor abschalten 

Schalten Sie nicht nur an Bahnübergängen, sondern auch bei längeren Wartezeiten an der Ampel den 
Motor ab. Damit sparen Sie spätestens ab 30 Sekunden Sprit ein. (Achtung: Auf keinen Fall während 
der Fahrt den Motor abstellen!) 
 
Stromfresser maßvoll einsetzen 

Je stärker die Lichtmaschine durch elektrische Verbraucher belastet wird, desto höher ist der 
Kraftstoffverbrauch. Einer der größten Energiefresser ist die Klimaanlage, die den Verbrauch um bis zu 
zwei Lieter je 100 Kilometer erhöht. Vergessen wird oft die Heckscheibenheizung. Die "verbraucht" pro 
Stunde rund 0,1 Liter Sprit. Umgerechnet auf den Stadtverkehr sind das 0,3 bis 0,4 Liter pro 100 
Kilometer. 
  
Gewicht verringern 

Entrümpeln Sie Ihren Kofferraum und werfen Sie überflüssiges Gewicht ab. 
  
Reifendruck prüfen 

 
Überprüfen Sie regelmäßig Ihren Reifendruck. Orientieren Sie sich am empfohlenen Druck für volle 
Beladung. 



 
Leichtlauföl und -reifen benutzen 

Verwenden Sie beim nächsten Ölwechsel synthetisches Leichtlauföl, beim nächsten Reifenwechsel 
Leichtlaufreifen. 
 


